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SriestS-Nachrichten.

Vergebliche« Bitten.
London, 27. Mai. Der ?Daily

stiren. Mächte beschlossen, nicht«

Key , 27. Mai. Di^Re.

sechtSschiff.

New Uork, 28. Mai. Vorgestern

Madrid, 28 Mai. Hier kursirt das

Halifax, N. S., 23. Mai. An dem

sen und von der Verstärkung der Fort«
ist kein wahre« Wort.

Neuer Krieg«plan.
New Aork, 28. Mai. Eine Spezial-

armee der' Ver. Staaten in Verein mii

Die Philippinensrage.
Berlin, 23. Mai. Ein Artikel in der

?Post" sagt: ~E« wird halbamtlich er-
klärt, daß Veibreileten Ge>

sernen Osten haben, auch'nicht die ge-
ringste Begründung haben. ?Amerika
ist jetzt noch nicht im Besitz derselben",
sagt die Post, ?und e« ist möglich, daß
e« nie in Besitz der Philippinen gelangen

Bc
dürste deutlicher

N°rk, 28. Mai. Es Wurde heute
Regiment« vor einem Kriegsgericht ge,
stellt werden sollen, weil.sie sich weiger-

ten, bei dem alten Regiment« zu dienen.
Major McCarthy, der das Regiment or-
ganisirle, befahl Leuten, in der^Waf-

Pari», 28. Mai. Jetzt, da e» "Wie-

del! hat, sich nach jenem Hasen zurückzu-
ziehen.
Cadizer Geschwader erwar-

tet.
London, 28. Mai. Aus Kingston,

Jamaica, haben die ?Financial News"
folgende Depesche erhallen: ?Der Be-
fehlshaber de« hier eingetroffenen Schoo-
ner« ?Jane" berichtet, daß er zwei Re-

ausgefischt hat. Sie erzählten, daß Ad-

Berlin, Mai, In einem Artikel

strophe und in einer Massenschlächterei
enden E« ist sogar zweifelhaft ob diese
sogenannten Büigersoldaten im nächsten

Truppenrevue im Lager Alger,
Washington, 28 Mai, An der heute

Nachmittag im Lager Alger stattgehabten
Revue nahmen IS.tXZV Truppen Theil,
Präsident McKinley hall- sich mit seiner

Begleitung einem Extrozuge dem

wurde mit Hochrusen und Beisallsbezeug-
ungen begrüßt. Stil der Beendigung de»
Bürgerkrieges ist in Amerika kein solches

Geht zu den Spaniern über.
Madrid, 28, Mai. Eine Privaldepe-

sche aus spanischer Quelle in Manila

sichrer aus den habe sich

hatte.
jch s s d ß d

?o's gefolgt sind.
Der ?St. Louis" in New Pork

New Aork, 28. Mai. Hilsskreu-

Angebliche Seeschlacht bei

Washington, 29, Mai, Einer Depe-
iche der Assocurlen Presse aus Madrid,
wonach zwischen den »ereinigten Ge-

Unsere Panzer halten Euba

Washington, 29. Mai. Siebenund-
siebzig Kriegsschiffe halten Euba um.

Admiral Sampson in Key West.
New Aork, 29. Mai. Eine Special«

depesche aus Key West sag«, Admira
Sampson sei dort eingetroffen und dürste

Key West, An Bord ist Alles Wohl.

Am 20 Mai kam es bei Savile zu einem
Gefecht zwischen Insurgenten und spani-
schen Truppen. Da« ganze amerikani-
sche Geschwader liegt bei Cavite.

Der Papst will nochmal« der-

Da« Blokadegeschwader von

Madrid, 29. Mai. In einer au« Ha»»an» eingetroffenen Depesche heißt e«.

halt«.

Washington, LS. Mai. Das Marine-

daß dies der Fall ist.
Madrid, 29, Mai. Blanco kabelt,

licher Richtung abgesegelt sind.

Wie man früher reifte.
Die Reise- und Marschgeschwindig-

keit im 12. und 13. Jahrhundert ist

suchung zu Grunde gelegt worden wäre,
allein das 12. und 13. Jahrhundert
empsahl sich wegen des leicht zu iiber-

malerialS. Auch fällt in diese Periode

Friedrich Barbarossas für Reisen in
Deutschland 9V Kilometer in Ij bis
2 Tagen als höchste Leistung auf, I?
Kilometer als Mindestdurchschnitt fiir

Reise; für die Alpenübergänge nach
Italien sind 20 bis 2» Kilometer, in

fchen in Italien wurden durchschnittlich
2S bis 3V Kilometer zurückgelegt.
Richt wesentlich verschieden hiervon

französischen Könige und der Pävfte
festgestellten Ergebnisse. Die Marsch-
leistungen der Kreuzfahrer sind meist

gefahren find, wurden 40 bis 45 Kilo-

mittelt, die häufig 5, 10, ja 20 Kilo-
meter betrug. Für die Seefahrten

auf seinem Kreuzzuge der mittlere
Durchschnitt 79 Kilometer beträgt.
Bei Papst Alexander dem Dritten de-
trägt der Durchschnitt für längere
Strecken 40 bis SV Kilometer. Das
Itinerar des Abte« Nikolaus von
Thingayrar, der IIS! bis 1154 eine
Wallfahrt von Island nach dem hei-

-15» Kilometer täglich für die Fahrt
auf hoher See, 190 Kilometer für die
Fahrt um Island und von Island
nach Norwegen. Größere Stetigkeit
zeigen die Flußfahrten. Papst Inno-
cenz der Vierte brauchte im November
1244 für eine Strecke von Ivo Kilo-

meter rhoneaufwärts bis Lyon drei
Tage und der Abt Bernard von Clair-
vaux im Dezember 1146 für Zurück-
legung der Fahrt von Straßburg bis
Speyer <IOS Kilometer) die nämliche
Zeit. Mit ungewöhnlicher Schnellig-
keit reiste Friedrich Barbarossa, als er

sich nach seiner Wahl von Frankfurt
nach Aachen zur Krönung begab. Am
«. März I IS2 von Frankfurt aufbre-
chend, fuhr er zu Schiff main- rhein-
wärt« bis Sinzig (135 Kilometer) und
ritt von da nach Aachen (90 Kilometer),
wo er am 8. ankam; er kann also
kaum mehr als I jTage für die Fluß-
fahrt von Frankfurt bis Sinzig ge-

Den Sträflingen Kriegs-
Nachrichten vorzulesen,ordnete letzt-
hin der Zuchthausaufseher Sage in
Sing Sing, N. N., an. In Folge des-
sen machten zwei Geistliche die in der
Kapelle versammelten »StaatSpensio-
näre" mit den KriegSneuigleiten aus
New Aorler Blättern bekannt. Die
Berichte über Dewey'S Sieg bei Ma-
nila besonder» erregten allgemeinen
Enthusiasmus, und die Neuerung, den

.Herren" Häftlingen Zeitungen vor-
zulesen, wurde seitens der ZuchthauS-
vslealinge gebührend gewürdigt.

vermischte« Inland.
-- In der Nähe von Donald»ville,

Ga., wurde Freitag Dick Oliver, ein
junger Farbiger, gelyncht, weil er sich
an einer weißen Frau vergriffen hatte.

Die Direktoren der Trantmississi.
pischen Ausstellung in Omaha, Nebr,,
haben beschlossen, die Thore Sonntags
von l Uhr Nachmittags bis 10 Uhr

Etwa 190 junge Nlitglieder jü-

Mexico.
Joseph F. Ebanks, ein westindischer

Theil der Werke der ?Sloughton Wag>

seiner Art, ein Raub der Flammen. Der
Schaden beträgt <75,000, Infolge des

Feuer» sind 300 Leute arbeitslos gewor-

? Nahe Rockville, Pa., fiel in der

ln Washington, Ind., ist L. Lilly
Clark, Präsident des ?Joung Mens
Christian Institute" aus Grund der An-

kat. «

»lvv.uöo angerichtet. In dem Orte

fteibcn. Dem Sträfling W. B. Paul

kürzere Arbeitszeit zu fördern. Cha«,

E« sind 6l>(X> Rundschreiben an die Mit-

tag wirken.

Im Eity Park von Denver, Col.,

Feier des Memorialtages war eine große
Tribüne errichtet worden, aus der 1200
Kinder Platz genommen hallen. Ein
Theil der Tribüne stürzte plötzlich ein

verlor er das Gleichgewicht, fiel in den
Schacht, rutschte mit Blitzesschnelle hin-
unter und landete in dem mit Sägespäh-

zu verehelichen gedachte. Er war 2S
Jahre alt.

Co." eine Lorporation mit >!j.ooo,<X)v

<1,500,MV gegründet. Da« Haupt.

umgehen. Die Absicht ist, für die Pro.

verderbliche Concurrenz au/dem Wege zu
räumen. Die« ist die stärkste Organisa-
tion ihrer Art in der Welt. C. F. Mil-
ler von Anniston, Ala., ist Präsident der

Do« Tribunal, welche« den Grenz-
streit zwischen Venezuela und England zu
schlichten hat, tritt im nächsten Februar

terbreitele seine Ansichten schon am 16.
März und am lk. Juli wird England
folgen.

Die deutsche kaiserliche Familie
wird ihre Sommerresidenz nächstens nach
Schloß Wilhelinihöhe bei Kassel verle-
gen.

Franz Chauvin, deutscher General-Feldt-legroph-n. Direktor während des
deutsch - französischen Krieges, ist gestor-
ben.

Capt. Dexchamps vom spanischen
Dampfer ?Monserrat", denn es gelun-
gen war, durch hindurch von

"hielt Großcordon für Verdienste

Ein Gesetz wurde promulgirt, wo-
durch fertigen eisernen Schiffen, die sürdie Schiffsahrt in ausländischen Gewäs-sern bestimmt sind, vom nächsten Juli an
für die Dauer von zehn Jahren da« Ein-
laufen in russische Hafen gestattet wird.

In dem Städtchen Deggendorf in
Niederbayern hat der dort ansäßige Mak.
ler und Zwischenhändler Kasper Gain.
-in roher, gewaltthätiger Mensch, nachvorau«gegangenem Streit mit seiner ver-
wittweten Mutter, diese ermordet und sich
sodann selbst die Kehle durchschnitten.

Während der Dampfer ?Mecca"
der Britisch-Jndischen Schifffahrts-Ge-
fellschaft sein Schwesterschiff ?Lindula",
da« seine Schraubenwelle zerbrochen
hatte, bugsirle. zerriß da« Tau. Die
beiden Schiffe collidirten und der
?Mecca" sank. Der Capitän und 52

Die über Paris eingelaufene Nach-
richt. daß die italienische Regierung ge-
gen die Fortsetzung der Blokade der cu-
dänischen Küste proteftirl habe, auf den
Grund hin, daß.sie erfolglos sei, wird
vom Slaats-Deparlement in Washing-
ion entschieden als unwahr bezeichnet.

Aus seinem Schlosse Hörnstein ver-
schied Erzherzog Leopold von Oesterreich.
Derselbe war ein Sohn des 18S6 ver>
storbenen Erzherzog« Rainer und am 6.
Juni 1823 zu Mailand geboren. Er war
österreichischer General der Kavallerie
und Chef des preußischen Grenadier-Re-
giment« Gras Kleist von Nollendorf (1,
preußische«) No. S.

Au» Schlesien werden wieder zwei
große Unglücksfälle gemeldet, In Gal-
bitz, einem kleinen Orte im Kreise Oel»,
schlug der Blitz in'» Schulhaus und löd-
lete drei Kinder sowie da« Lehrerpaar,
In Kattowitz, der industriereichen Stadl
im Regierungsbezirk Oppeln, stürzte ein
Haus einend sechs Personen fanden da»

In Wien hat starker Hagelschlag eben-
salls großen Scheden angerichtet.

England häuft, übereinstimmenden
Nachrichten zufolge, riesige Quantitäten
von und Proviant Gibraltar
Vorsicht die Mutter der Weisheit ist, und
sorgt bei Zeiten sftr alle Eventualitäten,
die au« dem amerikanisch-spanischen

selbst,"" Schwach-" stellt, schwächt sich

liner Neuesten Nackrichten" beantwor-
tet : Da kein Schiff de« Ver. Staaten-

reglementmäßig benommen.
Im Riesingebirge, der so häufig

von Unglücksfällen heimgesuchten Gegend,

ist die Bäuerin Wünsch gelödtet, Mön!
chenstein'S Gasthaus zerstört, des Wir-
thes Tochter ebenfalls gelödtet und der

ren Gegenden Deutsch » Böhmens verur-
sachten Hagelschlag und Wollenbrüchegroß- Verluste.

Aus Friedrichsruh kommt srohe
Kunde. Die Berufung Professor Dr.
Schweninger« nach dem Herrenhause im

constatirt, daß dem Fürsten eigentlich
Nicht« sehlt, und daß im Laufe de» end-
lich beginnenden Sommer« da! völlige

den Beinleiden» und seine vollständige
Wiederherstellung mit Zuversicht zu er-
warten sei. Auch Reinhold Bega» bestä-
tigt da« gute Befinden de» Altkanzler».
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